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Traineeprogramm @ Welser
individuell, flexibel, modern
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 Du wählst nach dem Baukastenprinzip deine 4 Stationen à 6 Monate während des Traineeprogramms:
o Local General Accountant
o Tax Mastermind
o Financial Planer and Analyst
o Order 2 Cash Accountant
o Purchase 2 Pay Accountant
o Source to Pay Manager
o Group Treasurer
o Enterprise Architect & Financial Reporter 
o Investitionsmanager

 Spielregeln:
o Mindestens 3 verschiedene Stationen (d.h. eine kann bei besonderem Interesse doppelt gewählt werden)
o Source to Pay Manager folgt auf Purchase 2 Pay Accountant
o Im 1.& 2. Semester nicht mögliche Stationen: Tax Mastermind, EAFR
o Einige Stationen können auch außerhalb Österreichs absolviert werden, Dienstreisen an andere Standorte sind jedoch explizit erwünscht

 Begleitend werden mindestens 3 Schulungsbausteine angeboten:
o Welser Welcome Days (verpflichtend möglichst rasch nach Programmstart)
o Welser Organisations System („OS“) (verpflichtend möglichst rasch nach Programmstart)
o Unternehmensplanspiel (wahlweise)
o Entwickeln@Welser (wahlweise, jedoch verpflichtend bei Übernahme ins Stammpersonal am Ende des Programms)

 Organisatorische Rahmenbedingungen
o Im Schnitt mindestens 15-20 Wochenstunden (auf Prüfungs- und Ferienzeiten nehmen wir soweit möglich Rücksicht)
o Die ersten 3 Stationen fixieren wir im Bewerbungsprozess, die 4. Station spätestens im 2. Semester
o Zu Beginn jeder Station erhältst du eine Übersicht zum Modul und es wird ein „Fahrplan durch das Modul“ erstellt
o Am Ende jeder Station erstellst du einen kurzen Bericht und organisierst eine Retrospektive
o Jedes Quartal hältst du eine kurze Präsentation (zu Fachthemen, laufenden Projekten, o.ä.)

 Details zu den Stationen/Bausteinen findest du unten, Rückfragen beantworten wir gerne telefonisch
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Local General Accountant

Inhalt: Kennenlernen und aktive Mitgestaltung des Tagesgeschäft eines Local General Accountants

Ziel: Nach dieser Station verstehe ich besser, welche Herausforderungen mir bei der laufenden Buchhaltung und der Bilanzierung einer 
Einzelgesellschaft begegnen können, und welche vorbereitenden Maßnahmen ich während des Jahres setzen kann, um einen reibungslosen 
Jahresabschluss zu gewährleisten

Lerninhalte: 
 Mitwirken bei der laufenden Verbuchung von Geschäftsfällen im General-Ledger in SAP
 Kennenlernen der Anlagenbuchhaltung (gesamter Prozess in unterschiedlichen Gesellschaften, von der Projektaktivierung bis zur 

differenzierten Ledgerbewertung und Verbuchung in SAP)
 Mitarbeit bei diversen Analysen (z.B. zur Bewertung des Vorratsvermögens)
 Rückstellungsverbuchung in Zusammenarbeit mit der HR-Abteilung (differenzierte Ledgerbewertung)
 Mitwirken bei der Erstellung einer einheitlichen Monatsabschluss-Dokumentation für kleine Gesellschaften
 (falls Station im WS) Mitwirkung bei der Bilanzierung (Anlage- und Vorratsvermögen, Rückstellungen, Abgrenzungen, Bilanzierung 

von kleinen Gesellschaften, etc.)
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Tax Mastermind

Inhalt: Kennenlernen und aktive Mitgestaltung des Tagesgeschäft eines Tax Accountants

Ziel: In den 6 Monaten sammle ich praktische Erfahrungen im Bereich der Umsatz- und Körperschaftsteuer, sowohl im internationalen 
Konzernumfeld sowie auf Ebene von Einzelgesellschaften (hauptsächlich AT, DE, US); darüber hinaus habe ich mich mit 
Steuerregistrierungen in verschiedenen Ländern und diversen Verrechnungspreisthematiken beschäftigt, und kann einschätzen ob ich mich in 
diese Materie vertiefen möchte

Lerninhalte:
 Wissensaufbau zur Beurteilung umsatzsteuerrechtlicher Vorgänge
 Kennenlernen und Umsetzen von diversen Analysemethoden zur Umsatzsteuer
 Verwaltung von Steuerkonten inkl. Meldungen in diversen Ländern
 Abwicklung von Verrechnungspreisdokumentationen
 Mitwirkung bei der laufenden Beurteilung von Transfer Pricing Margen und Fragestellungen
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Financial Planer and Analyst

Inhalt: Kennenlernen und aktive Mitgestaltung des Tagesgeschäft eines Financial Planners and Analyst

Ziel: Ich bekomme Einblick in die finanzielle Planung, ins Reporting sowie in Analysetätigkeiten. Ich lerne die transparente sowie objektive 
Darstellung und Kommunikation der geschäftlichen Auswirkungen von getroffenen und zukünftigen Entscheidungen.

Lerninhalte:
 Erstellung von Monatsabschlüssen (Produktkosten- und Gemeinkostenabschlüsse)
 Durchführen von Produktkalkulationen
 Erstellen und digitalisieren des Management Reporting 
 Erstellen und digitalisieren des Investitionsreportings
 Durchführen von Vertriebsanalysen
 Erstellen von Ad- hoc Reports
 Unterstützung bei der Planung (hängt vom Zeitpunkt des Einsatzes ab)



Fachliche Bausteine

6

©
 W

el
se

r P
ro

fil
e

Order 2 Cash Accountant

Inhalt: Kennenlernen und aktive Mitgestaltung des Tagesgeschäft im Bereich Order 2 Cash

Ziel: In dieser Station sammle erste praktische Erfahrungen und ein Grundverständnis im Zusammenhang mit Kreditmanagement; danach habe ich 
eine Überblick über gängige Absicherungsinstrumente, von der Kreditversicherung bis hin zu Avalen; Darüber hinaus bekomme ich in meinen 6 
Monaten einen Einblick in die Bankenbuchhaltung, die Debitorenbuchhaltung sowie zum Thema relevante Kennzahlen zur Steuerung der 
Forderungen.

Lerninhalte:
 Kennlernen und Mitarbeit im Bereich Kreditmanagement (Kreditversicherung, Auftragsfreigaben, alternative Sicherheiten, Kreditrichtlinie)
 Einarbeitung in die Bankenbuchhaltung
 Mitarbeit in der Debitorenbuchhaltung (Debitorenkontenpflege, internes Mahnwesen)
 Definition und Ermittlung von Kennzahlen zur Steuerung der Forderungen
 Erstellen und weiterentwickeln des Berichtswesen zu Forderungen
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Purchase 2 Pay Accountant

Inhalt: Kennenlernen und aktive Mitgestaltung des Tagesgeschäfts im Bereich Purchase 2 Pay

Ziel: In dieser Station lerne ich die praktischen Abläufe rund um das Management von Lieferanten kennen, vom Einkauf bis zur Zahlung der 
Rechnung; ich verstehe besser, welche Formerfordernisse in verschiedenen Ländern in Bezug auf Rechnungen einzuhalten sind, und warum 
bei einer großen Anzahl an Lieferanten die gewissenhafte Pflege von Stammdaten essenziell ist

Lerninhalte:
 Stammdatenpflege: Anlegen und Ändern von Lieferantenstammdaten
 Kennenlernen der umsatzsteuerrechtlichen Voraussetzungen für einen Vorsteuerabzug / Pflichtangaben einer Rechnung
 Rechnungsprüfung
 Abrechnung im Gutschriftverfahren
 Kennenlernen der Zusammenhänge zum Meldewesen AWV/Intrastat
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Source to Pay Manager

Inhalt: Kennenlernen und aktive Mitgestaltung des Tagesgeschäfts im Zentraleinkauf

Ziel: Nach dieser Station verstehe ich besser wie ein zentral organisierter Einkauf funktioniert, von der Auswahl eines passenden Lieferanten für 
die jeweilige Welser Gesellschaft, über die Verhandlung einer entsprechenden Bestellung inkl. Zahlungsbedingungen, bis hin zur Reklamation; ich 
wirke aktiv an der Digitalisierung des Einkaufsprozess mit und bringe Ideen zur Effizienzsteigerung ein

Lerninhalte:
 Bestehende Einkaufsprozesse erlernen sowie Mitwirkung bei der Gestaltung und Optimierung dieser
 Potentialableitung bei der Prozessoptimierung durch gezielte Automatisierung 
 Steuerung der Einkaufsprozesse mit Hilfe eines Einkaufs-Dashboards
 Kennenlernen sowie Mitwirkung bei strategischen und operativen Einkaufsaktivitäten
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Group Treasurer

Inhalt: Kennenlernen und aktive Mitgestaltung des Tagesgeschäft eines Group Treasurers

Ziel: Nach 6 Monaten kenne ich die Herausforderungen und strategischen Gestaltungsmöglichkeiten, die einem Group Treasurer im daily 
business begegnen. Ich habe einen Einblick gewonnen, wie man mit dem Finanzierungskonzept die operativen Freiräume der Gruppe 
gestalten kann. Ich kann besser einschätzen, ob ich meine Karriere in diese Richtung entwickeln möchte. 

Lerninhalte:
 Kennenlernen und Mitgestaltung Cash Management im internationalen Kontext (Dispo, Veranlagungen, Betreuung Cash Pool, etc.)
 Mitarbeit und Weiterentwicklung der Liquiditätsplanung (Schnittstelle FP&A - Financial Planning and Analysis)
 Kennenlernen von verschiedenen Lösungen im Zahlungsverkehr (Anbindungsmöglichkeiten, Formate, etc.)
 Einarbeitung in gängige Fragestellungen rund um Finanzierungen (extern und intern; Produkte und Vertragsklauseln; covenant 

reporting, Zinsfestlegung, etc.)
 Diskussion von verschiedenen Absicherungsmöglichkeiten von FX Risiko (Spot, Forward, Swap, etc.)
 Kennenlernen von verschiedenen Absicherungsmöglichkeiten mit Avalen und Versicherungen (Schnittstelle Einkauf, Vertrieb, O2C))
 Einblicke in die Tools: SAP S4
 Do‘s and Don‘ts in der Bankkommunikation
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Enterprise Architect & Financial Reporter

Inhalt: Kennenlernen und aktive Mitgestaltung des Tagesgeschäfts in Konsolidierung und dem externem Reporting eines internationalen 
Unternehmens

Ziel: Nach 6 Monaten kann ich besser einschätzen, welche Herausforderungen mir in der Konsolidierung und im externen Reporting 
begegnen können. Ich habe ein besseres Verständnis von dem Zusammenhang zwischen Einzelgesellschaft und Gruppe im Spannungsfeld 
von Zivilrecht, Steuerrecht und GAAP, und den Gestaltungsmöglichkeiten, die sich daraus ergeben. Ich kann besser einschätzen, ob ich 
meine Karriere in diese Richtung entwickeln möchte.

Lerninhalte:
 Kennenlernen der IST Konsolidierung (Theorie u. Praxis) @Welser 
 Je nach Lage der Station (WS oder SS): Mitwirkung bei der Erstellung des konsolidierten Jahresabschlusses bzw. dem Monatsreport 

o IC Abstimmungen 
o Konzernhandbuch 
o Reporting Packages 
o Kennenlernen der verwendeten Tools: SAP, BPC

 Mitwirkung bei der Erstellung diverser ACT Reports (Aufsichtsrat, VNL, ggfs. Geschäftsbericht) 
 Automatisierungen und Weiterentwicklungen Richtung Reporting vorantreiben (Tool: BW) 
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Investitionsmanager

Inhalt: Kennenlernen und aktive Mitgestaltung des Tagesgeschäfts in der administrativen Abwicklung von Investitionen

Ziel: Nach 6 Monaten kenne ich die wesentlichen Herausforderungen im Zusammenhang mit Entscheidungsprozessen zu Investitionen und 
der entsprechenden Abbildung im System. Ich habe Einblick in die Prozesse, beginnend mit der Investitionsidee, über die Freigaben bis zur 
Aktivierung der Anlagegüter. Darüber hinaus habe ich Einblick in Wirtschaftlichkeitsberechnungen und das Berichtswesen zu Investitionen. 
Ich kann besser einschätzen, ob ich mich zukünftig intensiver mit diesen Herausforderungen beschäftigen möchte.

Lerninhalte:
 Überblick zum gesamten Investitionsprozess sowie der organisatorischen Ausgestaltung bei Welser
 Kennenlernen der Investitionsrichtlinie sowie der damit verbundenen Herausforderungen
 Abbilden der Prozesse in den Systemen zur administrativen Begleitung von Investitionen
 Durchführen von Wirtschaftlichkeitsrechnungen und Aufbereiten von Entscheidungsgrundlagen
 Weiterentwicklung der betriebswirtschaftlichen Betrachtung von Investitionen und Erweiterung dieser im Hinblick auf Nachhaltigkeit
 Begleiten der Durchführung des Berichtswesen zu Investitionen
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Welser Welcome Days

Inhalt:
• Unternehmensgeschichte
• Kerntechnologien/-prozesse sowie Unternehmensabläufe – dadurch entsteht ein klares Bild der Vision und davon, was wir als 

Unternehmen in Zukunft erreichen wollen
• Strategie sowie die Ziele des Unternehmens – wie können Mitarbeiter einen Beitrag leisten, damit das Unternehmen die Strategie sowie 

die Ziele erreichen kann
• Unternehmenskultur – wie wir bei Welser leben, handeln und miteinander umgehen

Ziel:
Wir wollen dich in unserem Team willkommen heißen und mit dir die Reise des Profils starten. Gemeinsam mit den anderen Teilnehmern 
bekommst du in erlebnisorientierter Form einen Überblick über die Geschichte, die Struktur, die Prozesse, unsere Produkte und unsere 
Kultur.

Dauer: ca. 2,5 Tage

Zeitpunkt: verpflichtend im 1. Semester
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Welser OS

Inhalt:
• Warum 1PLUS Transformation?
• 7 Generationenlandkarte/Backbone
• Bauprinzipien
• Zellorganisation vs. Hierarchie
• Kreis, Rollen
• Meetingformen
• Holaspirit

Ziel:
Du lernst die wesentlichen Inhalte rund um das Thema Zellstruktur kennen.
Diese sollen dir bei deiner Arbeit in der Zellstruktur Orientierung geben und dich unterstützen.

Dauer: 4 Online Termine zu 2h

Zeitpunkt: verpflichtend im 1. Semester
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Unternehmensplanspiel

Inhalt:
• Übernahme der Rolle der Geschäftsführung eines Unternehmen
• Entwicklung einer Erfolgsstrategie über mehrere Spielrunden
• Entscheidungen treffen und die Stellhebel eines Unternehmens kennenlernen
• Theoretische Inputs zu betriebswirtschaftlichen Themen
• Standortübergreifende Teamarbeit

Ziel:
Du verstehst betriebswirtschaftliche Zusammenhänge, Wirkungsweisen und Steuerungsmöglichkeiten eines Unternehmens. Dabei triffst du 
praxisnahe Entscheidungen und erarbeitest deine Kompetenzen interaktiv im Team.

Dauer: 2 Tage (online)

Zeitpunkt: zwischen 2. und 4. Semester



Schulungsbausteine

15

©
 W

el
se

r P
ro

fil
e

Entwickeln@Welser
Inhalt:
• Backbone Welser
• Bedürfnisse
• Fehlerkultur
• Feedback (3F Modell, ...)
• Innere Haltung und ihre Auswirkungen
• Bewusstmachung von Strategien und Musterunterbrechung
• Kommunikation (Sender-Empfänger Modell, ...)
• Trennen von Beobachtung und Bewertung
• Drama-Dreieck
• Konflikte im Team erkennen
• Selbstreflexion
• Stressmodell

Ziel:
In dieser Schulung reflektierst du deine eigene Persönlichkeit und erfährst mehr über dich als Mensch. Außerdem lernst du die Bedeutung 
des Welser-Backbones in Zusammenhang mit deiner täglichen Arbeit kennen. Du erhältst konkrete Werkzeuge, um Zusammenarbeit im 
Alltag und dadurch deine Welser-Zukunft mitzugestalten.

Dauer: 2 Präsenztage, 3h Online-Modul, 3h Online-Modul, 1 Präsenztag

Zeitpunkt: verpflichtend vor Übernehme ins Stammpersonal
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